
 

Gekürztes Protokoll des DemokratieWEBstatt-Chats mit 

Politikerinnen 

Thema: „Wahlen zum Europäischen Parlament“, am 23.05.2019 

 

Moderator Guten Morgen und ein herzliches Willkommen an alle 

TeilnehmerInnen des heutigen Online-Chats zum Thema „Wahlen zum 

Europäischen Parlament“. 

Moderator Wir begrüßen heute eine 4. Klasse des BG/BRG Rahlgasse aus 

Wien und eine 4. Klasse der NMS Klosterneuburg aus Niederösterreich. 

Moderator Im Chat dürfen wir heute auch 3 Abgeordnete begrüßen: 

Moderator Wir begrüßen den Abgeordneten zum Europäischen 

Parlament, Herrn Othmar Karas  von der ÖVP, 

Othmar Karas Guten Morgen! Ich freue mich auf den Chat mit Euch! 

Moderator die Abgeordnete zum Nationalrat, Frau Petra Steger von der 

FPÖ 

Steger FPÖ Guten Morgen :) 

Moderator sowie den Abgeordneten zum Nationalrat, Herrn Gerald 

Loacker von den NEOS. 

Gerald Loacker NEOS Servus und guten Morgen allerseits nochmal! 

Moderator Zum Ablauf: Es gibt zwei Fragerunden. In der ersten Runde 

stehen den Schulklassen jeweils 8 Minuten pro PolitikerIn zur Verfügung, 

um Fragen zu stellen. 

Moderator In der zweiten Runde gibt es dann eine Hauptfrage, die sich 

an alle PolitikerInnen gleichzeitig richte. 

 

Moderator Gut, damit sind wir startklar! Ich bitte die erste Gruppe aus 

Wien um ihre erste Frage an den Abgeordneten zum Europäischen 

Parlament, Herrn Othmar Karas! 



 

Othmar Karas Ich bin gespannt. 

Rahlgasse1 Sehr geehrter Herr Othmar Karas, was sind Ihre Ideen um 

unsere Welt vor einer nicht wieder gut zumachenden klimatischen 

Katastrophe zu retten? 

Othmar Karas Ich möchte Europa zum Technologieführer im Kampf 

gegen den Klimawandel und gegen Energieverbrauch machen... 

Othmar Karas ... Die EU muss klimaneutral und CO2-neutral werden. 

Dafür müssen wir vor allem Forschung und Investitionen massiv erhöhen.. 

Rahlgasse1 vielen Dank für Ihre Antwort. 

Rahlgasse2 Sehr geehrter Herr Othmar Karas, was halten Sie vom 

Klimastreik, denken Sie es ist notwendig zu streiken oder bringt das nicht 

viel? 

Othmar Karas Es ist mir lieber, junge Menschen stehen auf, statt 

sitzenzubleiben. Wir brauchen ein noch stärkeres Bewusstsein für 

engagierte Maßnahmen gegen den Klimawandel. Es kann nicht genug 

geschehen. Ich bin aber froh, dass die Europäische Union Vorreiter beim 

Pariser Klimaabkommen war und das Europäische Parlament mehrere 

wegweisende Beschlüsse durchsetzen konnte. 

Rahlgasse3 Sehr geehrter Herr Karas, wie stehen Sie zum Thema 

Gender? 

Rahlgasse4 Vor kurzen herrschte Verwirrung, da sich Ihr Parteikollege 

Sebastian Kurz sehr kritisch gegenüber der EU geäußert hat. 

Rahlgasse4 Wie stehen sie dazu? 

Rahlgasse2 Danke für die Antwort! 

Othmar Karas Das Diskriminierungsverbot ist ein Grundrecht in der EU. 

Othmar Karas Die Vorschläge des Bundeskanzlers bezogen sich auf die 

notwendige Überprüfung auf Ihre Auswirkungen und Umsetzungsfähigkeit. 

 

Moderator Danke für die Fragen aus Wien. Wir wechseln nun nach 

Klosterneuburg. Bitte um die erste Frage an Herrn Abgeordneten Karas! 



 

Klosterneuburg1 Sehr geehrter Herr Karas, was sind für Sie die 

wichtigsten Änderungen, die die EU als Nächstes vorantreiben müsste? 

Othmar Karas Effizientere Entscheidungen - keine Entscheidung ohne 

Zustimmung des Europäischen Parlaments. Beseitigung der Blockaden 

durch Abschaffung der Einstimmigkeit/Erpressbarkeit. 

Klosterneuburg1 vielen Dank für Ihre Antwort! 

Klosterneuburg2 Sehr geehrter Herr Karas, warum sollte man Ihre 

Partei wählen? Was ist das Besondere daran? 

Othmar Karas Ich bin jener Kandidat mit der längsten politischen 

Erfahrung, Einfluss und Durchsetzungsfähigkeit. Ich bin bemüht, 

Mehrheiten in der Mitte über Parteigrenzen hinweg zu finden. Ich suche 

nicht nach Schuldigen, sondern nach Lösungen. Die ÖVP ist seit Jahren die 

konsequenteste Europapartei Österreichs. In diesen schwierigen Zeiten 

benötigen wir Anstand, Stabilität, Ehrlichkeit und eine konsequente 

Absage an Populisten und Extremisten. 

Klosterneuburg2 vielen Dank für Ihre Antwort! 

Klosterneuburg3 Sehr geehrter Herr Othmar Karas , die ÖVP ist für ein 

Europa, das stark nach außen ist. Soll die EU auch ein gemeinsames Heer 

haben? 

Othmar Karas Die EU muss auch in der Verteidigungspolitik alle Kräfte 

bündeln und neue sicherheitspolitische Bedr 

Othmar Karas ... 

Klosterneuburg3 vielen Dank für Ihre Antwort! 

Othmar Karas ... Bedrohungen wie Terrorismus, Internetkriminalität, 

Cyberangriffe, organisiertes Verbrechen gemeinsam beantworten. 

 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten. Wir treffen Herrn Abg. 

Karas in der zweiten Runde wieder. Bitte nun um die erste Frage aus Wien 

an Frau NR-Abg. Steger. 



 

Rahlgasse1 Sehr geehrte Frau Petra Steger, sehen Sie es als Problem 

Flüchtlinge in die EU aufzunehmen? 

Steger FPÖ Die Flüchtlingskrise 2015 hat viele Probleme mit sich 

gebracht, denen wir nicht gewappnet waren. Menschen in Not muss 

natürlich geholfen werden, jedoch ist es wichtig zu wissen, wer kommt 

und warum (Liegt wirklich ein Fluchtgrund vor) 

Rahlgasse1 Wie stehen Sie zu anderen Meinungen aus Ihrer Partei, wie 

zum Beispiel, dass keine Asylanträge mehr in Österreich möglich sein 

sollen? 

Steger FPÖ Es geht darum, dass Asylanträge an den EU-Außengrenzen 

gestellt werden sollten und nicht eine unkontrollierte Wanderung durch 

Europa stattfindet. Außerdem ist "Hilfe vor Ort" schneller und effizienter. 

Damit verhindern wir auch, dass Flüchtlinge diese gefährliche Reise auf 

sich nehmen müssen und Schleppern in die Hände fallen.. 

Steger FPÖ Wir setzen ein klares Zeichen gegen Schlepperkriminalität 

Rahlgasse1 Danke für Ihre Antwort. 

Rahlgasse5 Liebe Frau Steger, was wären Ihre ersten Unternehmungen 

für den Klimaschutz? 

Steger FPÖ Umwelt- und Klimaschutz hat für mich einen hohen 

Stellenwert. Folgende Punkte sind am wichtigsten: Investitionen in 

Forschung und Entwicklung von erneuerbare Energien, Ausbau öffentlicher 

Verkehr (Ausbau des Schienenverkehrs) und Förderung alternativer 

Antriebsformen...... 

Rahlgasse5 Vielen Dank für die informative Antwort! 

Steger FPÖ Darüber hinaus fällt für mich in diesen Bereich auch der 

Tierschutz. So sind zum Beispiel diese für die Tiere qualvollen 

Lebendtiertransporte über mehrere Länder zu stoppen. Wir setzen hier auf 

Regionalität 

 



 

Moderator Danke für die Fragen aus Wien. Wir wechseln nun nach 

Klosterneuburg. Bitte um die erste Frage an Frau NR-Abg. Steger. 

Klosterneuburg4 Sehr geehrte Frau Steger, wie sehen Sie die Chancen 

der FPÖ nach dem Desaster in Österreich? 

Steger FPÖ Die Aussagen in dem Ibizia-Video sind klar abzulehnen, aber 

die FPÖ hat ihre Konsequenzen daraus gezogen. Die zwei Personen, die es 

betroffen hat, sind zurückgetreten. Die FPÖ hat aber über 60.000 

Mitglieder, die sich tagtäglich für Österreich und die Bevölkerung 

einsetzen. Ich glaube das wissen die Menschen auch zu differenzieren und 

schenken uns ihr Vertrauen 

Klosterneuburg3 Schadet das "Ibiza-Video" Österreichs Ansehen in der 

Welt? 

Steger FPÖ Wie bereits gesagt, sind diese Aussagen natürlich abzulehnen 

und kein "Aushängeschild" für unsere Politik. Die FPÖ hat aber in der 

Regierung viele sinnvolle Maßnahmen für die Österreicher umsetzen 

können - und ich glaube, das ist, was zählt... 

Steger FPÖ Die andere Seite des Skandals ist aber natürlich auch die 

Frage nach den Urhebern dieses illegal-aufgenommenen Videos, die 

hoffentlich geklärt werden kann. Das wirkt sehr nach Dirty-Campaigning, 

wenn es plötzlich eine Woche vor der Wahl auftaucht... 

Steger FPÖ Da muss man sich schon fragen, was damit bewirkt werden 

sollte. 

Klosterneuburg5 Sehr geehrte Frau Petra Steger! Sollten noch mehr 

Staaten in die EU aufgenommen werden? ist die Türkei noch ein Thema? 

Steger FPÖ Türkei ist kein Teil Europas (weder geografisch, noch 

kulturell) und sollte nicht aufgenommen werden...auch gibt es hier 

Bedenken wegen Menschenrechtsverletzungen... 

Steger FPÖ Aber der Westbalkan steht sehr wohl zur Diskussion. Die 

Entscheidungen müssen aber gut überlegt sein. 

 



 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten. Wir treffen Frau NR-Abg. 

Steger in der zweiten Runde wieder! Bitte um die erste Frage aus Wien an 

Herrn NR-Abg. Loacker. 

Gerald Loacker NEOS geht los! 

Rahlgasse2 Sehr geehrter Herr Gerald Loacker, denken Sie, Sie haben 

hohe Gewinnchancen bei der EU Wahl? 

Gerald Loacker NEOS Wir glauben, dass wir gute Chancen haben. 

Claudia Gamon ist bei allen TV-Diskussionen souverän aufgetreten.... 

Gerald Loacker NEOS ... wir haben das klarste pro-europäische Profil 

von allen Parteien und unterscheiden uns dadurch.... 

Gerald Loacker NEOS ...außerdem ist meine Kollegin Claudia mit 

großem Abstand die jüngste aller Kandidaten an vorderer Stelle und steht 

daher für den Schwung, den ein etwas eingerosteter europäischer 

Einigungsprozess braucht. 

Rahlgasse3 Sehr geehrter Herr Loacker, denken, Sie wir müssen die Art 

der Energiegewinnung in der EU ändern? Wenn ja, wie? 

Gerald Loacker NEOS Der Ausbau von Solar-, Wind- und Wasserkraft ist 

ein Prozess, der weiter voran getrieben werden muss.... 

Gerald Loacker NEOS ...weitere Innovationen werden bestimmt folgen. 

Das bedeutet aber auch Abstriche, wenn es darum geht, ob irgendwo ein 

bestimmter Frosch wohnt, wenn dort ein Wasserkraftwerk gebaut werden 

soll. Alternative Energieformen verlangen natürlich auch ihren Tribut auf 

der anderen Seite. Da muss man mit den Menschen ehrlich sein. 

Rahlgasse3 Denken Sie trägt das zum Klimawandel bei? 

Gerald Loacker NEOS ja, je mehr wir alternative Energieformen 

verwenden anstatt Öl, Erdgas, Kohle usw., schonen wir natürlich das 

Klima und reduzieren den CO² Ausstoß. 

Rahlgasse3 Danke, für Ihre Antworten! 

Rahlgasse4 Wie stehen Sie zu Fridays for Future? 



 

Gerald Loacker NEOS Es ist wichtig, sich politisch zu artikulieren. Da 

gehört eine Demo dazu. Jeden Freitag in der Schule zu fehlen, geht für 

mich nicht. Die Frage ist nämlich, bei welchen Demonstrationen es denn 

okay sein soll, jeden Freitag zu fehlen: Gegen Klimawandel. Ok. Gegen 

Schulnoten? Gegen die EU? Gegen Ausländer? Und wer entscheidet, wann 

eine Demo das Fernbleiben rechtfertigt? Am Ende entscheiden das die 

Erwachsenen - und das soll es ja nicht sein. 

Gerald Loacker NEOS mit dieser Antwort mache ich mich vielleicht nicht 

beliebt, dafür ist sie ehrlich. 

Rahlgasse4 Danke, für I hre Antwort. 

Rahlgasse5 Lieber Herr Loacker, Sie stehen für ein Vereintes Europa. 

Was sind Ihre genauen Vorstellungen und Pläne diesbezüglich? 

Gerald Loacker NEOS Wir wollen ein Parlament, das selbständiger 

Gesetzgeber ist, eine gemeinsame Verteidigungspolitik und Armee, einen 

gemeinsamen Außengrenzschutz und einen gemeinsame EU-Reisepaß mit 

EU-Bürgerschaft.... 

Gerald Loacker NEOS Es geht nur entweder näher zusammen oder 

wieder weiter auseinander. So bleiben kann es nicht. Wir sind für "näher 

zusammen". 

 

Moderator Danke für die Fragen aus Wien. Wir wechseln nun nach 

Klosterneuburg. Bitte um die erste Frage an Herrn NR-Abg. Loacker. 

Klosterneuburg1 Sehr geehrter Herr Gerald Loacker, durch die 

Digitalisierung werden viele Arbeitsplätze verloren gehen. Was kann die 

EU dagegen unternehmen? 

Gerald Loacker NEOS Es gehen Arbeitsplätze verloren, aber es 

entstehen auch neue. Die Firma runtastic ist ein Ergebnis der 

Digitalisierung. Im Übrigen läuft Digitalisierung schon seit einigen Jahren. 

Banken und Versicherungen haben da schon viel hinter sich - und mussten 



 

nur wenige Jobs abbauen, weil an anderer Stelle neue entstanden sind. 

Ich bin da optimistisch und sehe mehr Chancen. 

Gerald Loacker NEOS (runtastic ist ein Beispiel von vielen) 

Klosterneuburg1 vielen Dank für die Antwort ! 

Klosterneuburg2 Sehr geehrter Herr Loacker, ist die Neutralität 

Österreichs heute noch gerechtfertigt? 

Gerald Loacker NEOS Nein. Alle Völkerrechtler bestätigen, dass die 

Neutralität obsolet ist, sich also erledigt hat. Wir sind ja auch derzeit in 

keiner Weise neutral. Weil beispielsweise Russland in der Ukraine 

einmarschiert ist, hat sich Österreich an den Sanktionen gegen Russland 

beteiligt. Das ist nicht neutral. Das ist das Gegenteil: Klare Parteinahme 

für die Ukraine.... 

Gerald Loacker NEOS ... zwischen Recht und Unrecht kann man nicht 

neutral sein. 

Klosterneuburg3 Herr Loacker, sind sie für eine gemeinsame 

europäische Arbeitslosenversicherung? 

Gerald Loacker NEOS Nein... 

Gerald Loacker NEOS ... die Österreicher und die Deutschen wollen 

sicher nicht dafür zahlen, dass die Italiener und die Franzosen schlechte 

Wirtschaftspolitik machen und daher hohe Arbeitslosigkeit haben.... 

Gerald Loacker NEOS ... darüber hinaus ist in manchen Ländern der EU 

die Arbeitslosenversicherung freiwillig (Dänemark, Schweden). Für die 

kommt das überhaupt nicht in Frage. 

Gerald Loacker NEOS das würde die Solidarität in der EU eher 

schwächen als stärken. 

Klosterneuburg4 Sehr geehrter Herr Loacker, wie wollen Sie ihre Wähler 

beeindrucken? 

Gerald Loacker NEOS ich persönlcih oder die Partei? 

Klosterneuburg4 die Partei 



 

Gerald Loacker NEOS Die Partei will mit modernen Ideen überzeugen, 

mit neuen Zugängen, die alte Parteien nicht bieten können. Wir sind klar 

positioniert: Wir wollen ein starkes Europa (anderen wollen starke 

Nationalstaaten) 

Gerald Loacker NEOS Darüber hinaus... 

Gerald Loacker NEOS ... beteiligen wir die Bürger an unseren Prozessen. 

Wenn wir eine Kandidatenliste erstellen, kann jeder Bürger mitwählen, 

wen er vorne sehen will. So funktioniert Bürgerbeteiligung - und wir sind 

die einzigen, die das so machen. 

 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten. Wir sind nun am Ende 

der ersten Runde angelangt und läuten die zweite Fragerunde ein! 

  



 

Moderator Die SchülerInnen aus Wien stellen jetzt ihre Fragen an alle 

Abgeordneten gleichzeitig! Bitte um eure erste Frage zum Thema „Wahlen 

zum Europäischen Parlament“! 

 

Rahlgasse1 Wie weit wollen Sie sich für Sprach kurse für Flüchtlinge 

einsetzen, da diese massiv gekürzt wurden? 

Gerald Loacker NEOS Wir sind dafür, dass so viele Kurse zur Verfügung 

gestellt werden, wie nachgefragt sind. Außerdem ist es für den 

Arbeitsmarkt nicht erforderlich, ein Sprachniveau B1 zu erreichen, wie das 

in der neuen Sozialhilfe vorgesehen ist. Wenn Sie als Flüchtling in Tirol 

oder Vorarlberg landen, lernen Sie niemals Hochdeutsch auf dem Niveau 

B1, weil in diesen Bundesländern niemand Hochdeutsch mit Ihnen spricht, 

sondern Dialekt. Ich komme aus Dornbirn, dort sagt man "gang ga 

schaffa! " zu "geh arbeiten!" 

Steger FPÖ Das AMS Budget für Sprachkurse wurde an den tatsächlichen 

Gebrauch angepasst. Dieser ist nun natürlich geringer als 2015, da auch 

die Flüchtlingszahlen gesunken sind. Es darf auch nicht vergessen werden, 

dass Asyl Schutz auf Zeit bedeutet (bis man wieder sicher in sein 

Heimatland zurückkehren kann). Das darf nicht mit einer Zuwanderung 

ohne zeitliche Beschränkung verwechselt werden. 

Rahlgasse1 Vielen Dank für die Antworten. 

Rahlgasse2 Wir denken allerdings, dass es die falsche Einstellung ist zu 

sagen, dass es nicht so wichtig wäre, Deutsch nicht mindestens auf 

Niveau B1 zu beherrschen! 

Gerald Loacker NEOS Es ist gut, wenn man Deutsch auf B1 Niveau 

kann. Es ist aber falsch, das von allen zu erwarten. Wenn jemand im Alter 

von 40 nach Österreich kommt und Analphabet ist, lernt der - je nach 

Bundesland - nie mehr Deutsch auf B1, weil man in dem Alter nicht mehr 

so leicht Sprachen lernt. Und daher ist es falsch, diesen Menschen die 

Sozialhilfe zu kürzen. 



 

Rahlgasse2 Es geht ja hauptsächlich um die Jugendlichen, die nicht gut 

gefördert werden, um am Arbeitsmarkt zu bestehen. 

Gerald Loacker NEOS @Rahlgasse2 , dass es ausreichend Kurse 

braucht, habe ich geschrieben. Es ist aber die Frage, welche Konsequenz 

man daran knüpft, wenn einer das Niveau B1 nicht erreicht. 

 

Rahlgasse3 Was finden Sie an Ihrer Partei am besten und was würden 

Sie gerne ändern? 

Steger FPÖ Wir sind die einzige Partei, für die Österreich und seine 

Menschen im Vordergrund steht. Das war für mich der Grund mich 

politisch in der FPÖ zu engagieren. Dasselbe gilt natürlich auch für die EU-

Wahl - Zusammenarbeiten auf EU-Ebene ist wichtige, aber Österreich als 

eigener Staat muss erhalten bleiben.. 

Gerald Loacker NEOS Das Beste ist: Wir glauben an die Freiheit. Die 

anderen Parteien wissen - jede auf ihre Weise - was gut für Dich ist. Wir 

glauben, Du weißt selbst am Besten, was gut für Dich ist. Ich würde 

unsere Schreibpolitik ändern. Wenn sich die Bürger_innen und 

Schüler_innen durch die Texte ziehen, verstehen die Leser_innen vor 

lauter underdash den Inhalt nicht mehr. 

Othmar Karas Das Kandidatenteam, unser Programm und die Bilanz der 

Arbeit im Europäischen Parlament sind das beste. Die Information über die 

Arbeit der Abgeordneten im Europäischen Parlament muss stark 

verbessert werden, ebenso die Darstellung der Mitverantwortung an allen 

europäischen Entscheidungen. Europapolitik ist Innenpolitik. 

 

Rahlgasse5 Wie stehen Sie zu religiösen Symbolen? (zB: Kippas, Kreuze, 

Verschleierung,...) 

Gerald Loacker NEOS Religiöse Symbole: Der Staat sollte allen 

Religionen gegenüber neutral sein. Die Schule sollte ein neutraler Raum 

sein, was die Religion angeht. Ein Gesetz, das nur auf die Angehörigen 



 

einer einzigen Religionsgemeinschaft abzielt (Kopftuchverbot), spaltet 

eher, als dass es eint. Leider hat das Prinzip der Laizität in Österreich 

keinen hohen Stellenwert. Es orientiert sich sehr viel an der römisch-

katholischen Kirche. 

Steger FPÖ Das Christentum gehört zu Österreich, daher gehören auch 

Kreuze und Kirche in unsere Kultur. Das Kopftuch aber ist kein religiöses 

Symbol, sondern ein politisches Symbol und führt zur Unterdrückung der 

Frauen. Wir haben vor kurzem 100 Jahre Frauenwahlrecht gefeiert - etwas 

auf, das wir stolz sein können. Aber bei der Gleichberechtigung sind wir 

noch immer nicht ganz am Ziel und sollten wir daher auch keinen Schritt 

zurück machen 

Othmar Karas Zu den Menschenrechten gehört die Religionsfreiheit. Aber 

Freiheit hat immer auch Grenzen dort, wo die Freiheit anderer beginnt. 

 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten. Jetzt ist Klosterneuburg 

an der Reihe. Bitte um eure erste Frage an alle Abgeordneten zum Thema 

„Wahlen zum Europäischen Parlament“! 

Klosterneuburg5 Sollte es für Staaten wie z.B.: Ungarn, die die 

Presse/Meinungsfreiheit einschränken, die sich nicht an EU-Regeln halten, 

Sanktionen geben? 

Othmar Karas Ja. 

Gerald Loacker NEOS Ja zu den Sanktionen. 

Gerald Loacker NEOS (der Othmar Karas  und ich haben denselben 

Avatar, seh ich erst jetzt) 

Steger FPÖ Eine EU, die auf Strafen aufgebaut ist, kann auf Dauer keinen 

Bestand haben. Wir wollen einen Zusammenschluss der Länder aufgebaut 

auf Freundschaft, Respekt und Umgang auf Augenhöhe...dazu gehört auch 

über Dinge zu sprechen, bevor man Sanktionen setzt 

 

Klosterneuburg1 Soll der 9.Mai, der Europatag, ein Feiertag werden? 



 

Gerald Loacker NEOS JA 

Othmar Karas Das Europäische Parlament will den 9. Mai zu einem 

europaweiten Feiertag machen. 

Steger FPÖ Wie es die NEOS fordern - als Tausch gegen den 01. Mai - 

keinesfalls! Wir stehen zu unseren Traditionen und damit auch zum 01. 

Mai als Feiertag. Darüber hinaus sind bei der Einführung von zusätzlichen 

Feiertagen auch viele Dinge mitzubedenken - wie bspw. die 

wirtschaftlichen Konsequenzen 

 

Klosterneuburg2 Bringt der Handelskrieg zwischen USA und China der 

EU Vorteile? 

Gerald Loacker NEOS Nein. Wenn ein Wirtschaftsraum den anderen 

bekämpft, leiden alle. Früher oder später wird sich die Frage stellen: 

"Warum machen wir das, was wir mit den Amis gemacht haben, nicht 

auch mit den Europäern." Freihandel bringt Wohlstand. Von Zöllen 

profitiert niemand: Sie bringen mehr Administration und machen die Güter 

für die Konsumenten teurer. 

Othmar Karas Handelskriege bringen niemandem etwas. Ich setze mich 

für eine globale Wirtschaft-, Sozial- und Umweltordnung ein. Bis wir dies 

erreichen, brauchen wir internationale Handelsverträge, die unsere Sozial-

, Umwelt- und Gesundheitsstandards ausreichen berücksichtigen. 

Steger FPÖ Konflikte zwischen zwei Staaten sind nie vorteilhaft - vor 

allem, wenn zwei Weltmächte sich gegenseitig provozieren. Die Zukunft 

Europas sehe ich wirtschaftlich bspw. in der Technologie & 

Innovationsfähigkeit 

 

Klosterneuburg3 Hat man den Briten zu viel Aufschub gegeben und 

werden sie die Wahl boykottieren bzw. beeinflussen? 

Steger FPÖ Der Aufschub war meiner Meinung nach zu lange. 

Selbstverständlich kann sich keiner freuen, dass die Briten aus der EU 



 

austreten, aber so wird ein Unsicherheitszustand in die Länge gezogen. 

Die Briten haben sich entschieden und demokratische Entscheidungen sind 

zu akzeptieren 

Gerald Loacker NEOS Nein, ich finde man sollte den Briten die Zeit 

geben, die sie brauchen. In einem Parlament mit über 700 Mandataren 

gleicht sich auch ein schwieriges britisches Resultat gut aus. Der Fehler 

war, dass die Briten nicht über ein konkretes Austrittsabkommen 

abgestimmt haben, sondern über den Auftrag an die Regierung, einen 

Brexit zu verhandeln. Wir Österreicher haben 1995 nicht übers 

Verhandeln, sondern über den konkreten Beitrittsvertrag abgestimmt. So 

gehört das gemacht. 

Othmar Karas Der Brexit zeigt, dass man mit Lügen und 

Schuldzuweisungen kein Problem löst. Die Briten nehmen an der Wahl teil. 

Der Aufschub ist die letzte Frist, um einen chaotischen Austritt zu 

verhindern und den Briten noch einmal die Möglichkeit zu geben, eine 

Mehrheit für eine Lösung zu finden. 

Steger FPÖ Nicht Lügen und Schuldzuweisungen waren Schuld am Brexit, 

sondern der politische Kurs der EU 

 

Klosterneuburg4 Wird es einen Brexit geben oder glauben Sie, dass es 

zu einer 2. Abstimmung kommen wird? 

Gerald Loacker NEOS ich hoffe auf eine zweite Abstimmung über einen 

konkreten Austrittsvertrag. Dann wissen alle, was Sache ist. 

Steger FPÖ Direkt demokratische Entscheidungen sind zu akzeptieren - 

auch wenn sie einem nicht gefallen mögen. Man kann nicht einfach so 

lange abstimmen lassen, bis rauskommt, was Einzlenen 

Steger FPÖ Einzelnen gefällt 

Othmar Karas Die Freunde FPÖ in Deutschland, die AfD, wirbt gerade 

dafür, dass die Brexit-Partei in eine gemeinsame Fraktion mit der FPÖ 

geht. 



 

Othmar Karas Ob es eine zweite Abstimmung geben wird, ist eine Frage 

der Mehrheitsverhältnisse in Großbritannien. Eine zweite Abstimmung 

wäre besser als ein harter, chaotischer Brexit. 

  



 

 

Moderator Danke für die spannenden Fragen und Antworten. Wir starten 

nun in die offene Chatzeit – hier können offen gebliebene Fragen geklärt 

werden und sie kann als Gelegenheit zum Austausch genutzt werden. 

Moderator In der offenen Chatrunde haben nun beide Schulklassen 

gleichzeitig Gelegenheit, weitere Fragen zu stellen. 

 

Moderator Von vorher offen geblieben ist folgende Frage... 

Moderator Lieber Herr Karas, bei unserer Recherche sind wir darauf 

gestoßen, dass Sie einen komplett neuen Vertrag für Europa erstellen 

möchten. Wie stellen Sie sich diesen vor? 

Moderator (War eine Frage der Rahlgasse) 

Othmar Karas Ich möchte, dass der neue Vertrag mit den Bürgerinnen 

und Bürgern in allen Gemeinden erarbeitet wird und mit der nächsten 

Europaparlamentswahl in einer europaweiten Volksabstimmung zur 

Abstimmung steht. Er muss die EU befähigen, die Aufgabe des Sprechers 

des Kontinents in der Welt glaubwürdig und effizient wahrnehmen zu 

können. 

 

Gerald Loacker NEOS (in der Rahlgasse musste man zu meiner 

Studentenzeit das Semesterticket abholen und stuuuundenlang warten) 

 

Rahlgasse1 Sehr geehrter Herr Loacker, was wollen Sie dafür tun, dass 

Österreich wieder weiter vorne bei dem Thema Schulsystem ist? 

Gerald Loacker NEOS Schwierige Frage für einen Nicht-Bildungspolitiker. 

Ich bin überzeugt, dass Talent nicht genügt, dass man sein Talent immer 

auch trainieren muss. Und hier geht es darum, den individuellen 

Lernbedürfnissen und Lernstärken Rechnung zu tragen. 

Gerald Loacker NEOS Wenn jemand nicht lesen und nicht grundrechnen 

kann, sollte er/sie auch nicht aus der Volksschule in die Mittelschule 



 

übertreten. Wenn wir heute damit konfrontiert sind, dass 20% der 

15jährigen nicht sinnerfassend lesen können, passiert ja der Fehler nicht 

mit 15, sondern schon viel früher. 

 

Rahlgasse3 Sehr geehrte Frau Steger, wollen Sie sich noch zu Nachteilen 

von Ihrer Partei äußern? 

Steger FPÖ Zu den Nachteilen: in jeder Partei arbeiten Menschen und wo 

Menschen arbeiten, passieren auch Fehler. Es wäre verwegen zu sagen, es 

gäbe nirgends Probleme - aber es ist wichtig, diese zu erkennen und 

daran zu arbeiten. 

 

Rahlgasse4 Sehr geehrte Frau Petra Steger, wenn Sie in der EU größeren 

Einfluss bekommen sollten, wären Sie dann auch für die erneute 

Einführung von Passkontrollen etc. da Sie nicht wollen, dass Personen aus 

anderen Staaten nach Österreich kommen? 

Steger FPÖ Nein, keiner will diese Grenzkontrollen, aber zuerst muss die 

EU ihre eigenen Verträge erfüllen und ihre Außengrenzen schützen. 

Selbstverständlich gehört die Mobilität innerhalb der EU gefördert 

(Stichwort: Erasmus), aber eine Flüchtlingskrise wie sie 2015 geschehen 

ist darf es nicht mehr geben... 

Steger FPÖ Daher ist es eine sicherheitspolitische Notwendigkeit die 

eigenen Grenzen zu schützen, solange es die EU bei ihren Außengrenzen 

verabsäumt 

 

Klosterneuburg4 Herr Karas, finden sie auch, dass es in Brüssel zu viel 

Demokratie und zu viele Beamte gibt? 

Othmar Karas Wir müssen die Europäische Union noch transparenter und 

demokratischer machen. Die europäische Verwaltung für über 500 Mio 

Bürgerinnen und Bürger ist viel kleiner als die der Gemeinde Wien für 

weniger als 2 Mio Einwohner. Gesetze müssen immer auf ihre 



 

Zweckmäßigkeit und Umsetzungsfähigkeit überprüft werden. Ich bin 

dafür, dass für jede europäische Regelung mindestens eine nationale 

gestrichen wird. 

Klosterneuburg4 danke für Ihre Antwort Herr Karas 

 

Klosterneuburg3 Herr Loacker, sind Sie für die Abschaffung des EU-

Parlamentsitzes in Straßburg? 

Gerald Loacker NEOS Ja, dafür sind eigentlich alle - außer die 

Franzosen. ;-) 

Klosterneuburg3 Danke für Ihre Antwort, Herr Loacker. 

 

Rahlgasse5 Liebe Frau Steger, sehen Sie die Lösung für die 

Flüchtlingsfrage in Österreich ähnlich wie in der gesamten EU? 

Steger FPÖ Derzeit gibt es in der Flüchtlingsfrage keine einheitliche Linie 

auf EU-Ebene. Es bestehen Diskussionen und unterschiedliche Ansichten. 

 

Klosterneuburg2 Herr Loacker , wird das Atomabkommen der EU mit 

dem Iran gehalten? Kann die USA/Trump die EU zwingen, kein Öl mehr 

aus dem Iran zu beziehen? 

Gerald Loacker NEOS Atomabkommen: Hoffe, es hält. Der Iran ist nicht 

immer leicht berechenbar. "Zwingen" kann Trump die EU nicht, aber 

natürlich kann er Druck aufbauen. Die Frage ist ja für die EU immer: 

Woher kann das benötigte Öl alternativ bezogen werden? Aus Venezuela 

will man´s wohl auch nicht haben. ^^ 

 

Rahlgasse1 Herr Loacker, finden Sie, dass der Bildungsstandard in allen 

EU-Ländern auf dem selbem Level sein sollte? 

Gerald Loacker NEOS @Rahlgasse1  Ich bin für einen Wettbewerb der 

Systeme. Wenn man sieht, wo bessere Ergebnisse herauskommen, kann 



 

man sich etwas abschauen. Es ist zu gefählrich, alles über einen Kamm zu 

scheren. 

 

Rahlgasse3 Gibt es einen starken Standpunkt aus ihrer Partei den sie 

nicht vertreten, oder ein Projekt, welches sie nicht befürworten? (An Alle) 

Gerald Loacker NEOS @Rahlgasse3  immer wo ein "gratis-für-alle" 

gefordert wird, bin ich dagegen. Dinge sind nicht gratis. Jemand zahlt 

immer. 

Othmar Karas Ich stehe zum Wahlprogramm und zum 

Grundsatzprogramm der ÖVP, die ich beide mitgeschrieben habe. 

 

Klosterneuburg1 Sehr geehrter Herr Karas! Ist die Atomenergie heute 

noch tragbar und warum werden alte Atommeiler wie Mochovce nicht 

kontrolliert und stillgelegt? 

Othmar Karas Ich bin gegen Atomwaffen und gegen Atomkraftwerke. Es 

ist die Aufgabe der Europäischen Union alle Atomkraftwerke in der EU auf 

ihre Sicherheitsstandards zu überprüfen und, wenn notwendig, 

stillzulegen. 

 

Klosterneuburg3 Frau Steger, wie kann man die EU besser machen? 

Steger FPÖ Man muss auf die vielen nationalstaatlichen Unterschiede 

wieder Rücksicht nehmen und darf nicht auf die VB 

Steger FPÖ Bedürfnisse der einzelnen Staaten drüberfahren... 

Klosterneuburg3 Danke für Ihre Antwort, Frau Steger. 

 

Rahlgasse1 Sehr geehrter Herr Loacker, sind Sie mit dem 

österreichischen Schulsystem zufrieden? 

Gerald Loacker NEOS @Rahlgasse1  teilweise. Manche Dinge sind sehr 

gut, andere nicht. Ich finde, wir könnten hier schon mehr tun, um die 

Talente zu fördern und uns weniger am Durchschnitt zu orientieren. Es 



 

schadet auch nichts, wenn mal jemand sitzen bleibt. Es sind schon viele 

zu Bank-Vorständen und Industrie-CEOs geworden, die irgendwann 

einmal sitzen geblieben sind. Derzeit konzentriert man sich zu sehr 

darauf, möglichst viele durchzuschubsen. Lehrer, die Fünfer geben, 

bekommen so viel Druck, dass sie lieber einen Vierer geben und Ruhe 

haben. 

 

Rahlgasse3 Was würden Sie auf jeden Fall umsetzten, wenn Sie gewählt 

werden würden? (an alle) 

Othmar Karas Alle Blockaden beseitigen, die die Handlungsfähigkeit der 

EU gefährden. Die EU zu unserem Sprecher des Kontinents in der Welt 

machen. Dafür Sorge tragen, dass alle Schülerinnen und Schüler ein 

Auslandssemester machen und die europäischen Institutionen 

kennenlernen können. 

Steger FPÖ Es gibt zahlreiche Probleme auf EU-Ebene, die nun endlich 

angegangen und gelöst werden müssen. Für mich steht Österreich an 

erster Stelle und daher werde ich mich für die Interessen der Österreicher 

und Österreicherinnen auf EU-Ebene einsetzen. 

 

Rahlgasse5 Lieber Herr Loacker , sind wir richtig informiert, dass Sie für 

die Privatisierung von Wasser stehen? 

Gerald Loacker NEOS @Rahlgasse5  Haha, das ist eine alte Geschichte, 

die uns seit 5 Jahren nachhängt. In Österreich ist Wasser privat. Wenn Sie 

auf Ihrem Grundstück eine Quelle haben, gehört das Wasser Ihnen. Die 

Frage, die sich stellt, ist die Versorgung der Bevölkerung mit Wasser, also 

die Infrastruktur. Und auch die ist in Österreich in manchen Gemeinden 

privat und in anderen öffentlich. Kurz gesagt: Wir würden da nichts 

ändern. 

 



 

Klosterneuburg2 Frage an Allen, eine weitere Bedrohung ist das 

Artensterben, in den letzten 30 Jahren ist der Bestand der Wirbeltiere um 

70% zurückgegangen, die Meere sind überfischt. Was kann die EU 

unternehmen um das Ökosystem zu retten? 

Othmar Karas Zur Artenvielfalt: Gemeinsame europäische 

Schutzmechanismen entwicklen, Bewusstsein schaffen. 

 

Klosterneuburg4 Herr Loacker, Finden sie auch, dass Konzerne zu wenig 

Steuern zahlen? 

Gerald Loacker NEOS @Klosterneuburg4  So pauschal würde ich das 

nicht sagen. Vermutlich spielen Sie darauf an, dass zwischen 

verschiedenen Ländern Gewinne verschoben werden, um Steuern zu 

optimieren. Da gibt es noch einiges auf europäischer Ebene zu erledigen, 

um eine fairere Besteuerung von international tätigen Unternehmen zu 

erreichen. Allerdings kann man selbst auch viel tun. Österreich hat 

kürzlich bei H&M eine Nachzahlung von mehreren Millionen eingefordert, 

weil hier auch eine Gewinnverschiebung stattgefunden hat. 

 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten! 

Moderator Die Chatzeit neigt sich leider dem Ende zu... 

Moderator ... daher die Bitte an alle Abgeordneten um ein 

abschließendes Statement! 

Moderator Außerdem können hier auch Kontakte ausgetauscht werden! 

 

Rahlgasse2 Vielen Dank, dass sie sich die Zeit genommen haben 

Klosterneuburg3 Vielen an alle PolitikerInnen und MorderatorInnen. 

Schönen Tag noch. 

Rahlgasse1 Schade, dass es schon vorbei ist, vielen Dank für das 

Gespräch und die interessanten Antworten. Auf Wiedersehen und schönen 

Tag noch :) 



 

Klosterneuburg4 <3 

 

Othmar Karas Ich bedanke mich für die Fragen und für die Möglichkeit, 

mit Euch zu chatten. Jetzt bitte ich darum, an der Wahl teilzunehmen und 

mir eine Vorzugsstimme (Karas hinschreiben) zu geben. 

Gerald Loacker NEOS Danke sehr. 

Steger FPÖ Ich bedanke für die spannenden Fragen. Es freut mich, dass 

es junge Menschen gibt, die sich politisch interessieren. Wenn es noch 

Fragen gibt, bin ich jederzeit über die Social Media Kanäle erreichbar :) 

Gerald Loacker NEOS Sie finden mich auf insta @GLoacker, detto auf 

facebook und twitter. 

Moderator Danke auch von uns an alle Beteiligten für die angeregte 

Diskussion und an die Schulklassen für die spannenden Fragen! 

Moderator Danke auch an die LehrerInnen, die es ermöglicht haben, dass 

heute das BG/BRG Rahlgasse und die NMS Klosterneuburg mit dabei sein 

konnten! 

Moderator Danke auch an die Abgeordneten für ihre Zeit und dafür, dass 

sie sich den Fragen gestellt haben. 

Moderator Übrigens – ein weiterer Tipp: www.demokratiewerkstatt.at – 

für alle, die Wien besuchen! 

Moderator Die DemokratieWEBstatt ist auch auf Facebook zu finden – 

dort könnt ihr euch immer auf dem Laufenden halten: 

www.facebook.com/Demokratiewebstatt 

Moderator Herzlichen Dank nochmal! Es war spannend! 

 


	Gekürztes Protokoll des DemokratieWEBstatt-Chats mit Politikerinnen
	Thema: „Wahlen zum Europäischen Parlament“, am 23.05.2019


